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DIE KUNSTPRAXIS.

iederholt war Gelegenheit, das
Wort „Kunstpraxis” zu ge-
brauchen und auf dessen spä-
tere Erörterung hinzuweisen.

Es soll darunter eine erlernte Uebungin der
Formgebung verstanden sein. Sie wird sich
bei Jedem, der eine lange Reihe von Jahren
dem künstlerischen Berufe obliegt, ein-
stellen. Ich halte es daher für zweckmässig,
die wichtigsten diesbezüglichen Erfahrungs-
sätze in diese Schrift einzureihen.

evor auf das eigentliche Thema ein-
gegangen wird, soll die Frage er-
wogen werden: „Wie sind baukünst-

lerische Arbeiten graphisch darzustellen?”
Es ist nicht zu leugnen, dass für archi-

tektonische Schöpfungen, so lange sie auf


